
Leserbrief  der
Bürgerinitiative  BI  „L821n
Nein“
Heute Morgen hat sich die Bürgerinitiative für den Bau der
L821n zu Wort gemeldet. Es hat nicht lange gedauert, bis die BI
„L821n Nein“ darauf geantwortet hat. Wie immer gilt: Leserbriefe
müssen  nicht  die  Meinung  der  Redaktion  widergeben.  Wir
behalten uns das Recht auf Kürzung vor.

„Die  Zunahme  des  Straßenverkehrs  ist  Realität.  Nicht  ohne
Grund  kann  die  Bundesregierung  die  selbst  gesteckten
Klimaziele  (CO²  Reduktion)  sehr  wahrscheinlich  nicht
erreichen.  Die  steigende  Verkehrsbelastung  hat  einen
erheblichen  Anteil  daran.
Nun  sollte  jeder  mal  nachdenken  und  in  sich  gehen.  Sind
weitere Straßen und eine Verlagerung des Straßenverkehres eine
Lösung?
Selbst  wenn  wir  die  Klimaproblematik  ausblenden,  den
zusätzlichen  CO²  Ausstoß  durch  den  Bau  der  Straße,  die
Flächenversiegelung, die Reduzierung von wichtigen Grünflächen
und uns nur auf die Lärmbelästigung konzentrieren würden.
Denke  Sie  an  die  Anwohner  der  Lünener  Straße,  der  Werner
Straße, des Westenhellweges … oder die Anwohner in wirklichen
Großstädten. Sind viele weitere Straßen und eine Verlagerung
des Straßenverkehrs eine Lösung?

Es wird immer wieder davon ausgegangen, dass man die steigende
Verkehrsbelastung  hinnehmen  muss  und  man  an  den  Ursachen
nichts ändern kann.
Auch  die  hiesigen  Verkehrsbetriebe  stellten  unlängst  fest,
dass  zu  wenig  Bürger  auf  die  bestehenden  Bus  und
Bahnverbindungen umsteigen. Ich selbst erlebe es täglich, dass
das Fahrrad für viele Mitbürger keine Alternative, selbst für
den täglichen Weg innerhalb des Stadtgebietes darstellt.
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3000 PKWs pro Tag hat die BI „L821n Jetzt“ gezählt. Das ist
erschreckend und bestätigt den allgemeinen Trend.

Wie viel mehr könnten wir erreichen, wenn wir gemeinsam mit
den  hiesigen  Politikern  der  CDU,  SPD  und  FDP  an  einer
wirklichen Wende der Verkehrspolitik arbeiten würden, statt
neue Straßen bauen zu wollen.
In Kopenhagen fahren 50% der Einwohner mit dem Rad zur Arbeit,
zum Einkaufen, in die Stadt …
Man stelle sich das für Bergkamen vor. Welch eine Steigerung
der  Lebensqualität,  der  Gesundheit  und  der  Attraktivität
Bergkamens. Es gibt so viele Beispiele, auch in der Nähe. In
Münster benutzen ca. 100.000 Einwohner das Rad, täglich!
Es gibt so viele Ansätze zur Reduzierung des PKW und auch des
LKW Verkehres. Lassen Sie uns doch einfach von anderen Städten
lernen, die es uns vor machen.
Natürlich muss das Auto weiterhin seine Berechtigung behalten.
Einige können aus gesundheitlichen Gründen nicht mit dem Rad
fahren oder müssen auch mal viel Gepäck transportieren. Es
regnet, das Wetter ist sehr schlecht. Es gibt viele Gründe, wo
der Individualverkehr mit dem Auto weiterhin Sinn macht aber
in einem erheblich geringeren Umfang.

Liebe BI „L821n Jetzt“, liebe Politiker der CDU, SPD und FDP,
stellen Sie sich eine Schulstraße oder Jahnstraße vor, mit 50%
weniger PKW Verkehr. Das wäre doch ein Ziel, ein ganz großer
Beitrag zur Klimaproblematik, ein großer Beitrag für weniger
Lärm durch Straßenverkehr in Bergkamen.

Ach, nur mal so am Rande. Dortmund hat es geschafft, dass auf
einer Bundestraße (B1) in der Nacht keine LKWs fahren dürfen
und ist jetzt dabei, dieses auch tagsüber durchsetzen.

Wer Straßen sät, wird Verkehr ernten.
Bitte, bitte betrachten Sie den Bau von zusätzlichen Straßen
nicht als Lösung für die steigende Verkehrsbelastung.

Wenn der Rat der Stadt Bergkamen einen Beschluss gegen den Bau



der L821n fasst, hätten wir eine sehr gute Argumentation für
den Entscheidungsträger in Düsseldorf (Minister Wüst). Er hat
uns schriftlich versichert, dass er keine Straße gegen den
Willen  der  Kommune  bauen  wird  und  daran  müsste  er  sich
öffentlich messen lassen.

Andreas Worch (Einer der Sprecher der BI „L821n Nein“)“

BI L821n jetzt! hat gezählt:
Erhebliche  Zunahme  des  Lkw-
Verkehrs auf der Schul- und
Jahnstraße

Lkw-Verkehr auf der Kampstraße. Foto: BI

Die Bürgerinitiative L821n jetzt! hat am vergangenen Montag
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Verkehrszählungen  auf  den  Ortsdurchfahrten  Schulstraße  in
Weddinghofen und Jahnstraße in Oberaden im Zeitraum 05:00 bis
22:00 Uhr durchgeführt. Ergebnis ist ein erheblicher Anstieg
der  Verkehrsbelastungen  gegenüber  den  jüngsten  offiziellen
Verkehrszählungen  aus  den  Jahren  2010  und  2010  durch
Straßen.NRW.

Der  Sprecher  der  Bürgerinitiative  erklärt  zu  den
Zählergebnissen  für  die  Schulstraße:  „Die  Zählung  am
vergangenen Montag ergab einen Anstieg auf 428 Stk. Lkw/ 24 h.
Die zuletzt erfassten Verkehrszahlen aus dem Jahr 2010 und
2015 wiesen für die Schulstr. 32 bzw. 195 Lkw aus. Bezogen auf
die Lkw-Belastung aus 2010 ergibt sich zur aktuellen Zählung
ein Zuwachs um 396 Stk., das entspricht einer Erhöhung von
1.237 %. Der Pkw-Verkehr hat sich aktuell mit rund 10.000 Pkw
seit der amtl. Zählung 2010 verdoppelt.“

Und  zur  Jahnstraße:  „Auf  der  Ortsdurchfahrt  Jahnstr.  in
Oberaden  hat  trotz  gesperrter  Durchfahrt  der  L  821  zum
Anschluss an die L 736 Westenhellweg, die aktuelle Zählung
einen Anstieg der LKW Zahlen auf 184 Stk. ergeben. Auffällig
ist ebenfalls die Zunahme der PKW Zahlen, die um rund 3.000
Stk./ 24 h, im Vergleich zu den Zahlen aus 2010 und 2015
zulegte.  Der  verkehrstechnische  Einfluss  der  geplanten
Wasserstadt in Oberaden wird zudem weiteren Verkehr mit sich
bringen.“

Diese  beiden  sehr  zeit-  und  personalintensiven
Verkehrszählungen  seien  mit  15  Personen  durchgeführt.
Schauerte: „Wir legen größten Wert auf die Richtigkeit der
Zahlen.  Auch  dieses  Mal  bieten  wir  denjenigen,  die  die
Richtigkeit in Frage stellen an, gemeinsam mit uns eine weiter
Zählung durchzuführen.“

Die BI Pro L821n jetzt! stellt mit diesen Zahlen noch einmal
ganz deutlich die Zunahme des Straßenverkehrs dar: „Die L 821n
wird eine erhebliche Entlastung für beide Ortsdurchfahren mit
sich bringen. Dafür sind wir allen Beteiligten, die sich für



die  Realisierung  eingesetzt  haben,  sehr  dankbar.  Wir  als
Anwohner an beiden Ortsdurchfahrten werden auch mit der L 821n
weiter eine Verkehrsbelastung tragen, jedoch in einigermaßen
„erträglicher“ Höhe.“

Auch Bergkamen-Mitte räumt am
Samstag auf
Wie in vielen anderen Ortsteilen und Städten schon geschehen,
wird an diesem Wochenende der Ortsteil Mitte vom Müll befreit.
Zu  diesem  Frühjahrsputz  lädt  der  SPD-Ortsverein  Bergkamen-
Mitte alle Bürgerinnen und Bürger ein. Am kommenden Samstag,
23.  März,  10.00  Uhr,  findet  die  schon  traditionelle
Müllsammelaktion  statt.  An  diesem  Tage  sollen  wieder  der
Stadtpark und das Nordfeld gesäubert werden. Treffpunkt am
oberen Teil des Marktplatzes Bergkamen-Mitte ist um 10.00 Uhr.
Nach der Veranstaltung sind alle fleißigen Helfer zum Dank für
Ihre Teilnahme zu einer deftigen Erbsensuppe eingeladen.

Wie in den vergangenen Jahren haben eine Vielzahl von Vereinen
und ihre Teilnahme zugesagt. Vorsitzender Kay Schulte hofft,
dass  auch  viele  Mitbürgerinnen  und  Mitbürger  zu  dieser
gemeinsamen Veranstaltung kommen werden.

Bei  Interesse  können  Einzelheiten  beim  Vorsitzenden  Kay
Schulte, Tel.: 02307/8 84 77, erfragt werden.
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Müllsammelaktion  „Sauberes
Weddinghofen“ am 23. März
Die  CDU  Weddinghofen  und  die  Siedlergemeinschaft  An  der
Landwehr  laden  am  Samstag,  23.  März,  zur  Müllsammelaktion
„Sauberes Weddinghofen“. Los geht es um 10 Uhr im Bereich der
Pfalzschule, der ECA-Siedlung und der Kuhbachtrasse statt.

Treffpunkt der Helferinnen und Helfer ist der Parkplatz an der
Pfalzschule Pfalzschule. Nach getaner Arbeit werden wie immer
Getränke und Grillwürstchen gereicht.

Organisatoren dieser Aktion sind:

Rüdiger  Hoffmann  für  die  Siedlergemeinschaft  an  der
Landwehr Tel. 02307 68295
Gerd  Miller  als  Beisitzer  der  CDU  Weddinghofen  Tel.
02307 69400

Aktionskreis  diskutiert  über
die  Nachhaltigkeitsstrategie
des Kreises Unna
Der Aktionskreis Wohnen und Leben hat den Umweltdezernenten
des Kreises Unna, Ludwig Holzbeck, als Referenten zum Thema
„Nachhaltigkeitsstrategie des Kreises Unna“ gewinnen können.
Die öffentliche Veranstaltung findet am Mittwoch, 20. März, ab
19.30 Uhr in der Mensa der Regenbogenschule in Rünthe statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Die  Veranstaltung  wird  in  der  anschließenden  Diskussion
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Bürgern und Politikern die Gelegenheit zum Meinungsaustausch
geben. Eingeladen worden sind u.a. alle Fraktionsvorsitzenden
der  im  Stadtrat  vertretenden  Parteien.  Aktuell  sind  in
Bergkamen insbesondere drei Vorhaben in der Bevölkerung sowie
bei  den  Rats-Parteien  strittig:  Umgehungsstr.  L821n  in
Oberaden,  Kiwitt-Park-Bebauung  in  Bergkamen-Mitte  und  das
geplante neue Gewerbegebiet in Rünthe/Overberge.

„In allen Fällen stellt sich die Frage der Nachhaltigkeit
dieser  Vorhaben“,  erklärt  der  Sprecher  des  Aktionskreises
Karlheinz Röcher. „Bei allen Projekten taucht auch die Frage
auf:  Können  Bürger-Proteste  die  politischen  Muster  der
Entscheidungsfindung  aufbrechen?  Kann  es  sein,  dass
Ratsmehrheiten  auch  schon  mal  irren?“

Unabhängig von diesen konkreten lokalen Beispielen führe das
Thema auf die Frage nach der Verantwortung im Ringen um eine
radikal  zu  ändernde  Klimapolitik,  die  das  Ziel  habe,  den
nachfolgenden  Generationen  eine  von  Menschen,  Tieren  und
Pflanzen „bewohnbare“ Erde zu hinterlassen. Röcher: „Einfach
weitermachen wie bisher, wird nicht funktionieren.“

Bündnis 90 / Die Grünen und
die BI L 821n Nein laden zum
Sonntagsspaziergang  gegen  L
821n ein
Der Ortsverband Bündnis 90 / Die Grünen in Bergkamen und die
Bürgerinitiative L 821n Nein laden erneut am Sonntag, den 24.
März 2019 ab 15.00 Uhr zum Protestmarsch gegen den Bau der L
821n  ein.  Treffpunkt  ist  die  Brücke  über  den  Kuhbach  am
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Pantenweg neben der Realschule in Bergkamen-Oberaden.

Bei dieser Veranstaltung wird der geplante Trassenverlauf der
L821n abgelaufen. An einigen Punkten werden Stopps eingelegt
und Einzelheiten der Baumaßnahme besprochen. Hiermit soll ein
Zeichen  gesetzt  werden  gegen  den  überflüssigen  und  extrem
klimaschädlichen Bau dieser Straße. Der Protestmarsch führt
über die Kuhbachtrasse, vorbei am Parkfriedhof und durch die
Felder.  Dieser  Spazierweg  wird  mit  dem  Bau  der  Straße
versperrt.

Eingeladen  und  aufgerufen  zur  Teilnahme  sind  alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger, egal welchen Alters,
die mit ihrer Teilnahme ein Zeichen gegen den Bau der L821n
setzen wollen. Auch Hundehalter sind herzlich willkommen, die
bisher sehr zahlreich diese Wege nutzen.

Als  Gastredner  ist  an  diesem  Veranstaltungstag  erneut
Friedrich  Ostendorff  MdB,  agrarpolitischer  Sprecher
Bundestagsfraktion  Bündnis  90  /  Die  Grünen  eingeladen.

Des  Weiteren  sind  alle  Mitglieder  und  Vertreter  weiterer
Bürgerinitiativen gegen Gewerbegebiete und Flächenversiegelung
in  Bergkamen  und  Umgebung  eingeladen,  um  ihre  Anliegen
vorzutragen und gemeinsame Kräfte zu bündeln.

Die  Bewirtung  in  Form  von  Heiß-  und  Kaltgetränken  und
Grillwürstchen wird wieder von der BI L821n NEIN übernommen.

5  Hektar  große  Fläche  im
Herzen  Oberaden  soll  eine
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Wohnbebauung erhalten
Zurzeit  wird  sie  noch  landwirtschaftlich  genutzt,  doch  in
Zukunft  soll  die  rund  5  Hektar  große  Fläche  im  „Herzen
Oberadens“ 5 nördlich der Jahnstraße und östlich der Hermann-
Stehr-Straße in ein Wohngebiet umgewandelt werden.

Daran sind die Eigentümer interessiert. Inzwischen haben die
beta Baulandentwicklungsgesellschaft mbh, Bergkamen, und das
Büro Planquadrat aus Dortmund einen städtebaulichen Rahmenplan
einen städtebaulichen Rahmenplan erarbeitet, der am 2. April
in  öffentlicher  Sitzung  den  Mitgliedern  des
Stadtentwicklungsausschusses  vorgestellt  werden  sollen.

Geplant  ist  eine  Wohnbebauung  mit  Mehr-,  Ein-  und
Zweifamilienhäusern in maximal zweigeschossiger Bauweise, die
durch eine Grünachse gegliedert ist. „Aufgrund der umgebenden
Bebauung  ist  die  Fläche  im  Sinne  der  Innenentwicklung
besonders gut für eine wohnbauliche Nutzung geeignet“, stellt
die  Verwaltung  fest  Und:  „Die  Fläche  verfügt  über
ausgezeichnete  Infrastrukturvoraussetzungen,  da  sie  im
Einzugsbereich der westlich gelegenen Sportanlagen, der neuen
Kindertagesstätte  an  der  Sugambrerstraße  und  des  gut
ausgestatteten  Nahversorgungszentrums  an  der  Jahnstraße
liegt.“

Die Verwaltung empfiehlt, den Rahmenplan zu billigen und ein
Bauleitplanverfahren  einzuleiten  sowie  eine  frühzeitige
Bürgerbeteiligung zu dem Vorhaben durchzuführen.
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So könnte das neue Baugebiet aussehen. Grafik: Stadt Bergkamen
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Förderbescheid  vom  Land:
Künftig mit der fahrtwind-App
zum  Fahrrad  und  zum  VKU-
Busticket

Landrat Michael Makiolla (2.v.r.) mit Sabine Leiße (Leiterin
Stabsstelle  Planung  und  Mobilität  Kreis  Unna,  r.),  Rainer
Goepfert  (AWO-Geschäftsführer,  l.)  und  Hartmut  Ganzke
(Landtagsabgeordneter, 2.v.l.) mit dem Förderbescheid. Foto:
Max Rolke – Kreis Unna

Einen großen Schritt in Richtung Zukunft – nicht weniger als
das ermöglicht der Förderbescheid des Landes NRW über rund
157.000 Euro für das Projekt „FUN – Flexibel UNterwegs im
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Kreis Unna“. Damit sollen digitale Zugangssysteme zu allen
acht Radstationen, zwei Radparkstationen und der Leihradflotte
im Kreis Unna finanziert werden.

„Das Smartphone und unsere fahrtwind-App werden damit noch
mehr  der  Schlüssel  zu  vielen  Mobilitätsangeboten“,  sagt
Landrat Michael Makiolla beim Treffen mit den Beteiligten im
Kreishaus. „Damit machen wir die Radstationen zukunftssicher
und erhalten zudem 19 Arbeitsplätze sowie acht Personen, die
über den sozialen Arbeitsmarkt mit dem Projekt beschäftigt
sind.“

Das Projekt ist ein Gemeinschaftsprojekt des Kreises Unna, der
Verkehrsgesellschaft Kreis Unna (VKU) und den Radstationen,
die von der AWO-Tochter, der DasDies Service GmbH, betrieben
werden.

Carsharing, Leihrad und mehr
Mit dem Eigenanteil des Kreises von rund 43.000 Euro stehen
für die Digitalisierung im Bereich der flexiblen Mobilität
dann insgesamt rund 200.000 Euro zur Verfügung.

„Im August 2019 wird es aus der fahrtwind-App nicht nur die
Auskunft über Bus, Bahn, Leihrad, Carsharing, Taxi-Bus und
Radstationen geben, sondern zudem direkt das E-Ticket samt
Bezahlung per Smartphone“, erklärt Sabine Leiße, Leiterin der
Stabsstelle Planung und Mobilität der Kreisverwaltung.

Schon im vergangenen Jahr hatte das Land Fördermittel für die
flexible Mobilität im Kreis Unna genehmigt. 150.000 Euro an
ÖPNV-Mittel wurden der Verkehrsgesellschaft Kreis Unna für die
insgesamt 187.500 Euro teure Digitalisierung der verschiedenen
Hintergrundsysteme und die Integration neuer Angebote in die
fahrtwind-App bewilligt.

Mehr Komfort dank App
„Nachdem auch dieser Förderantrag genehmigt ist, werden wir
zügig an die Umsetzung gehen“, verspricht Sabine Leiße. Noch
in diesem Jahr soll der volle Komfort per fahrtwind für die



Kunden umgesetzt sein. Mit dem Gesamtprojekt übernimmt der
Kreis eine Vorreiterrolle in der Region und in Westfalen:
„Einmal  bei  fahrtwind  registrieren  und  alle  Möglichkeiten
umweltfreundlicher Mobilität bequem nutzen“, das ist das Ziel
so Leiße. PK | PKU

Protestschild gegen ein neues
Gewerbegebiet  im  Süden  von
Rünthe aufgestellt

Mitglieder des Aktionskreises Leben und Wohnen Bergkamen haben
am  Freitagmorgen  dieses  Protestschild  gegen  das  geplante
Gewerbegebiet aufgestellt.

Mit einer weiteren Aktion setzt sich der Aktionskreis Wohnen
und  Leben  Bergkamen  für  den  Erhalt  der  landwirtschaftlich
genutzten Fläche südlich von Rünthe ein. Dieser Bereich könnte
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nach den Vorstellungen der Verwaltung ein neues Gewerbegebiet
werden. Als Zeichen des Protest haben am Freitagmorgen ein
großes Schild an der Einmündung der Straße „Am Romberger Wald“
in die Overberger Straße errichtet.

Am  morgigen  Samstag  startet  der  Aktionskreis  den  ersten
Stadtteilspaziergang „Regionaler Grünzug“. Los geht es am 16.
März  um  14  Uhr  am  ehemaligen  Marktplatz  in  Rünthe.  Die
Wegstrecke beträgt zwischen 3 bis 4 km. Auf die Teilnehmer
warten am Ende gegen 16 Uhr Kaffee & Kuchen sowie Grillwürste
im dafür aufgebauten Pavillon vor dem Naturdenkmal.

Weitere  Infos:
https://www.aktionskreis-bergkamen.de/aktuelles/

Neue  Anwendung  im  Internet:
Flug über den Kreis Unna
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Die Stadt Werne im 3D- und Schrägluftbildviewer. Grafik: Kreis
Unna – Vermessung und Kataster

Einmal über den Kreis Unna fliegen – diesen Traum können sich
künftig  fast  alle  erfüllen.  Einzige  Voraussetzung:  ein
aktueller  Computer  mit  Internetanschluss.  Der  Kreis  Unna
erweitert  sein  Angebot  im  Internet  um  einen  3D-  und
Schrägluftbildviewer.  Damit  können  Nutzer  das  gesamte
Kreisgebiet  aus  neuen  Blickwinkeln  erkunden.

Neue Blickwinkel zeigen die Schrägluftbilder aus allen vier
Himmelsrichtungen. Zusätzlich ist es möglich, den Kreis Unna
komplett in der dritten Dimension zu überfliegen. Die Firmen
Aerowest aus Dortmund und virtualcitySYSTEMS aus Berlin haben
Luftbilder  ausgewertet  und  im  Auftrag  des  Fachbereichs
Vermessung und Kataster die erste Fassung eines kreisweiten
3D-Modells erstellt. „Und das Ergebnis wollen wir jetzt allen
zur  Verfügung  stellen“,  sagt  Jochen  Marienfeld,
Fachbereichsleiter  Vermessung  und  Kataster.

Mehr als nur Spielerei
„Diese  Anwendung  ist  aber  mehr  als  nur  eine  interessante
Spielerei“, sagt Marienfeld. „Wir verfolgen in Zusammenarbeit
mit den Kommunen und dem Regionalverband Ruhr konkrete Ziele
und  ziehen  für  unsere  Arbeit  einen  echten  Nutzen  aus  der
Anwendung.“

So haben verschiedene Fachbereiche der Kreisverwaltung, die
Kommunen sowie Stadt- und Bauplaner dafür Verwendung. Auch der
Fachbereich Natur und Umwelt, der Fachbereich Bauen sowie die
Vermesser und die Veterinäre der Kreisverwaltung werden darauf
zurückgreifen  um  z.  B.  Höhen  abzugreifen,  Karten  zu
aktualisieren oder um sich einfach einen Überblick über das
Gelände zu verschaffen, ohne selbst zu diesem Ort fahren zu
müssen.

Sonnenverlauf mit Schatten
Auch für Architekten, Bauherren und Immobilienkäufer dürfte



die Anwendung interessant sein: Es lässt sich beispielsweise
der  Verlauf  der  Sonne  inklusive  Schattenwurf  der  Gebäude
simulieren.  So  können  Nutzer  genau  erkennen,  zu  welchem
Zeitpunkt im Jahr die Häuser im Schatten liegen – und wann am
meisten Sonne im Garten ist.

„Für Architekten und Kommunen in der Bauplanung haben wir in
einem internen Bereich weitere Werkzeuge zur Verfügung“, sagt
Sebastian Hellmann von der Geodatenvisualisierung. „Wir können
komplett neue 3D-Baukörper in die bestehende Karte einfügen
und simulieren, wie ein zukünftiges Bauprojekt im Kontext der
anderen Gebäude wirkt.“

Die Anwendung ist unter https://kreis-unna.virtualcitymap.de/
oder  über  www.kreis-unna.de  (unter  Service  –  GeoService)
erreichbar.  Inhalte,  die  als  PDF  heruntergeladen  werden,
können  unter  Namensnennung  (nicht  kommerziell)  beliebig
weiterverbreitet werden. PK | PKU

CDU  Bergkamen  ehrt  treue
Mitglieder:  Josef  Siepmann
seit 60 Jahren dabei
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Zur  Jubilarehrung  hatte  am  Donnerstagabend  der  CDU-
Stadtverband  in  die  Schützenheide  eingeladen.  Unter  den
Geehrten  befanden  sich  diesmal  auch  der  ehemalige  CDU-
Fraktionsvorsitzende  Richard  Heinzel  sowie  sein  Sohn  und
aktueller  Fraktionschef  Thomas  Heinzel.  Mit  Josef  Siepmann
wurde  in  der  Geschichte  der  Bergkamener  CDU  das  zweite
Mitglied  für  seine  60-jährige  Zugehörigkeit  zur  Partei
ausgezeichnet.

Geehrt wurden:
10  Jahre:  Helmut  Antoniewicz,  Renate  Antoniewicz,  Andreas
Grömmer, Ursula Miller

20 Jahre: Astrid Gerold, Martina Plath, Angelika Pufke, Georg
Pufke, Margret Schlüchter

25 Jahre: Veronika Beckschäfer

40 Jahre: Karin Gnida, Thomas Heinzel, Renate Obst, Ingrid
Scharwey, Jörg Wrenger

50 Jahre: Richard Heinzel

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2019/03/CDU-Jubilare.jpg


60 Jahre: Josef Siepmann


